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Clausthal-Zellerfeld. Vor vier Jahren
hatte die Sparkasse Hildesheim-
Goslar-Peine ihr „Zukunftsbild“ für
das eigene Filialnetz erstmals öf-
fentlich gemacht und war damals
noch von einer Umsetzung bis Ende
2022 ausgegangen. Das darin skiz-
zierte Konzept beinhaltet vor allem
eine Ausdünnung des mit Personal
besetzten Geschäftsstellennetzes.
Teil des Plans waren explizit auch
die Filialen in Zellerfeld und Alte-
nau, die zu SB-Terminals umgerüs-
tet werden sollen. In Altenau ist das
bereits geschehen, in Zellerfeld noch
nicht. Doch ist die Umwandlung
deshalb vom Tisch?

„Keineswegs“, erklärt Elke Bran-
des, Pressesprecherin der Sparkasse
Hildesheim-Goslar-Peine, auf
Nachfrage. Allerdings hat das Un-
ternehmen sein Vorhaben inzwi-
schen etwas modifiziert. Nach wie
vor solle die Filiale an der Goslar-
schen Straße in Zellerfeld zu einer
SB-Geschäftsstelle werden und
bleibe als solche definitiv erhalten,
so Brandes. Aber der Zeitpunkt hat
sich nach hinten verschoben und
das wiederum hängt mit der Spar-
kassen-Geschäftsstelle in Clausthal
zusammen.

Ab Herbst plant das Geldinstitut
einen Umbau seiner Filiale in

Clausthal, die auch in Zukunft per-
sonell besetzt sein soll. Während
der Bauphase werde sich das
Hauptgeschäft an die Goslarsche
Straße verlagern, kündigte Elke
Brandes an. So lange werden die
Sparkassenmitarbeiter also auch
noch in Zellerfeld anzutreffen sein.

Wann genau die Arbeiten beginnen,
ließe sich momentan noch nicht sa-
gen, so die Pressesprecherin. Der
Termin werde aber rechtzeitig kom-
muniziert. Für die Umbauphase sei
von mindestens drei Monaten aus-
zugehen, kündigte Elke Brandes an.
Geht man von einem Start der Maß-

nahme im Verlauf des Herbstes aus,
werde sich am Status quo für die
Filiale in Zellerfeld aller Voraussicht
nach bis zum Ende des Jahres nichts
ändern. „Aber wir werden alle Kun-
den rechtzeitig über die anstehen-
den Veränderungen informieren“,
betonte Brandes.

Sparkasse will Geschäftsstelle in Zellerfeld zum SB-Terminal machen, wenn die Clausthaler Filiale umgebaut ist

Von Berit Nachtweyh

Geldinstitut hält an Umbauplänen fest

Aus der Zellerfelder Geschäftsstelle der Sparkasse Hildesheim-Goslar-Peine soll mittelfristig das Personal abgezogen werden, so-
bald die Filiale in Clausthal umgebaut ist. Foto: Neuendorf

Clausthal-Zellerfeld. Zu seinem
Sport- und Sommerfest lädt das
Sportinstitut der TU Clausthal für
Mittwoch, 28. Juni, ein. Los geht es
um 16 Uhr in der Gerhard-Rau-
schenbach-Straße 20. Es sind zahl-
reiche Mitmach-Aktionen für die
Besucher geplant.

Bereits vor dem offiziellen Start
beginnen ab 14 Uhr die Hochschul-
meisterschaften im Fußball, um
15 Uhr die im Basketball und um
16.15 Uhr die im Beachvolleyball.
Zwischen 16 und 18 Uhr stellen sich
dann verschiedene Sportarten vor.
Stefan Marxen, kommissarischer
Leiter des Hochschulsports, berich-
tet vom Fechten, Mountainbiken
und Rennradfahren. Außerdem
steht sogenanntes Flag-Football auf
dem Programm. Dabei handelt es
sich um eine Variante des amerika-
nischen Football. Deswegen sind die
Regeln nahezu gleich. Ein wichtiger
Unterschied ist jedoch, dass Kör-
perkontakt nicht erlaubt ist.

Dass Skilanglauf in Clausthal-
Zellerfeld auch im Sommer möglich
ist, können interessierte Gäste auf
der textilen Loipe ausprobieren.
Außerdem werden die TUC-Sum-
mer-Games ausgetragen. Dabei

müssen kleine Teams Aufgaben er-
füllen. Die Gewinner erhalten Prei-
se. Die Techniker Krankenkasse
bietet zudem im Rahmen ihres Ge-
sundheitstages ein Vitalscreening
an. Dabei wird die Zusammenset-
zung des Körpergewebes analysiert
und unter anderem der Blutdruck
gemessen. Die Geschicklichkeit und
Koordination können die Besucher
an der Lichtwand auf die Probe
stellen. Zudem gibt es Tipps, wie
ein Work-out auch im Büro klappt.

Die Hauptattraktion steht immer
zum Schluss an: die Bierstaffel. Da-

bei müssen die Teilnehmer
schnellstmöglich ein Bier trinken
und einen Sprint hinlegen – Wasser
ist natürlich auch erlaubt. Gegen
18.30 Uhr beginnt die Bierstaffel,
bei der ein Mindestalter von 18 Jah-
ren gilt. Es ist möglich, sich zwi-
schen 16 und 18 Uhr dafür beim
Sportfest anzumelden. Sechs Läufer
und ein Helfer bilden dabei eine
Mannschaft.

Während des Sport- und Som-
merfestes sorgt ein Grill- und Ge-
tränkestand für das leibliche Wohl
der Gäste. red/cok

Volleyball, Bierstaffel und Skilanglauf: Gäste können sich am 28. Juni ausprobieren

TU Clausthal lädt zum Sportfest

Standesgemäß findet beim Sportfest ein Volleyball-Turnier statt. Archivfoto: Knoke

Altenau. Die GLC Glücksburg Con-
sulting AG lädt erneut gemeinsam
mit der Kurbetriebsgesellschaft und
dem Dehoga-Kreisverband Harz zu
einem Netzwerktreffen für touristi-
sche Betriebe der Bereiche Vermie-
tung, Gastronomie und Freizeitein-
richtungen aus den Orten Altenau
mit Torfhaus, Buntenbock, Claus-
thal-Zellerfeld, Schulenberg und
Wildemann ein. Die Veranstaltung
beginnt am Montag, 3. Juli, um
15 Uhr im Kurgastzentrum Altenau.
Die Akteure wollen an der Fort-
schreibung des Tourismuskonzepts
Oberharz arbeiten.

Während beim ersten Workshop
im Mai die Stärken, Schwächen,

Themen und Zielgruppen des Ober-
harzer Bereichs besprochen wurden,
werde es bei dem Treffen im Alte-
nauer Kurgastzentrum noch konkre-
ter. Im zweiten Workshop Anfang
Juli stünden nun die Projekte und
Maßnahmen im Mittelpunkt, mit
denen der Tourismus im Oberharz
stärker und noch erfolgreicher ge-
macht werden soll. „Die konkreten
Projekte und Maßnahmen in den
Handlungsfeldern touristische Inf-
rastruktur, Mobilität und Beherber-
gung, Angebots- und Produktent-
wicklung, Marketing sowie Vertrieb
und Kooperation wollen wir ge-
meinsam erarbeiten, um gleich
möglichst viele Umsetzungsakteure

einzubinden“, teilen Bettina Bei-
mel, Geschäftsführerin der Kurbe-
triebsgesellschaft, und Katharina
Dundler, Teamleiterin der Tourist-
Informationen Oberharz, mit.

Zur Planung wird um eine Anmel-
dung bis Donnerstag, 29. Juni, ge-

beten – per E-Mail unter info@ober-
harz.de oder unter der Telefonnum-
mer (0 53 28) 80 20. Die Teilnahme
ist ausschließlich für touristische
Leistungsträger vorgesehen. Weite-
re Informationen gibt es im Internet
unter www.oberharz.de. red

Sie wollen den Tourismus
im Oberharz stärken 
Teilnehmer müssen sich für Netzwerktreffen anmelden

Das Netzwerktreffen findet in Altenau statt. Foto: Privat

Diakonie-Lädchen. Geöffnet von
10–12 Uhr, Schulstraße 8.
Tourist-Information Clausthal & Ur-
laubswelt Harz. 9–18 Uhr, Adolph-
Roemer-Straße 20, Telefon (0 53 23)
8 10 24.
Bürgerbüro. Terminvergabe nur tele-
fonisch unter (0 53 23) 931-444.
Stadtwerke. Kundencenter geöffnet
Mo.–Fr., 8–12 Uhr, Di. +Do.,
14–17 Uhr. Tel. (0 53 23) 715-0.
Winter-Sport-Verein (WSV). Nordic
Walking, 17 Uhr ab Buntenböcker
Straße 39.
Mountainbike-Vermietung. 9–17 Uhr,
Outdoorcenter Harz, Altenauer
Straße 55, Tel. (05323) 982460.
AWO. Computergruppe „Digitaler
Führerschein“ mit Hans-Joachim
Götting, 17 Uhr.
Kirchenbüro Oberharz. Heute Nach-
mittag wg. Urlaub geschlossen.
Abholen der Wertstoffsäcke und Leeren
der blauen Tonnen. Fr., ab 7 Uhr,
Clausthal (Bezirk IV).

Tourist-Information im Reha-Zentrum
Oberharz.  Geöffnet von 14–17 Uhr,
Tel. (0 53 23) 7 12 89 60.

Tourist-Information/Postagentur. Ge-
öffnet von 9–17 Uhr, Tel. (0 53 28)
80 20.
Bruchbergsänger. Übungsstunden der
Kinder- und Jugendgruppe, 17 Uhr,
Vereinsheim Große Oker 23.
Abholen der Wertstoffsäcke und Leeren
der blauen Tonnen. Fr., ab 7 Uhr, Al-
tenau, Festenburg.

Abholen der Wertstoffsäcke und Leeren
der blauen Tonnen. Fr., ab 7 Uhr, Ah-
rendsberg, Schulenberg.

Tourist-Information im Harz Welcome-
Center. Geöffnet von 9–17 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 04 22.

Tourist-Information/Postpoint. Geöff-
net von 9–12 Uhr, Tel. (0 53 23)
61 11.
Gästeauskunft. Tel. (0 53 23) 66 35.

Tourist-Information. Gesundheitszen-
trum, geöffnet von 8–19 Uhr,
Schurfbergstraße 2, Tel.
(0 53 27) 70 07-10.
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Clausthal-Zellerfeld. Die letzte Rats-
sitzung vor der Sommerpause steht
heute Abend an: Sie beginnt um
18 Uhr in der Stadthalle. Das The-
ma Ganztagsschulbetreuung steht
auf der Tagesordnung. Zum einen
geht es wie auch im Bauausschuss
schon um den Grundsatzbeschluss
zum Bau von Pumptrack und Schul-
mensa am Alten Bahnhof. Außer-
dem haben SPD-Fraktion und
Glück-Auf-Gruppe einen Antrag ge-
stellt. Demnach soll die Verwaltung
unter anderem prüfen, welche Be-
treuungszeiten bei einer Ganztags-
beschulung vom Land übernommen
werden. Die CDU-Fraktion hat eine
Anfrage zum Bauhof und dem Mu-
seum gestellt. Ratsmitglied Christi-
an Zineker hat Nachfragen zu Bau-
vorhaben in der Stadt.

Der Rat entscheidet zudem über
die Denkmalliste als Grundlage für
eine erhöhte Förderung im Sanie-
rungsgebiet Zellerfeld. Außerdem
steht die erneute Ernennung von
Michael Frohme zum Ortsbrand-
meister in Buntenbock auf dem
Plan. Die Amtszeit seines Stellver-
treters Dennis Viehweger läuft
ebenfalls im Oktober aus. Auch er
soll vom Rat wieder ernannt wer-
den. Die Sitzung wird für die Ein-
wohnerfragestunde unterbrochen.

Rat tagt heute Abend
in der Stadthalle

Osterode. Die Ausstellung „Gönn Dir
Garten ...“ ist noch bis Ende Juni in
der Schaufensteranlage der ehema-
ligen Firma Herrenmoden Wede-
meyer in der Osteroder Johannistor-
straße zu sehen. Dank Sabine Tip-
pach von Kunst am Schilde konnte
der Nabu Osterode die Ausstellung
erneut aufbauen. Es gibt viele In-
formationen zum ökologischen
Gärtnern – unter anderem über Vö-
gel, Insekten, Eidechsen, Fleder-
mäuse und Kompost. Der Bundes-
freiwillige des Nabu, Felix Schrader,
hat die Ausstellung aufgebaut.

Ausstellung über
ökologisches Gärtnern


